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Müschterli
us em Dienscht

Nach dem Sonntagsurlaub

kommen wir am
Abend auf der Bahnstafion
in der Nähe unseres Dienstortes

an. Da es in Strömen
regnet, flüchtet alles in
die nahe Wirfschaft, die
bald von Soldafen überfüllt

ist. Nach einiger Zeit
kommf auch ein Korporal,
der mehr durch sein Mundwerk

als durch seine
Leistungen glänzt, in das
Lokal. Unter der Türe stehen
bleibend, ruff er, indem
er den Regen von seinen
Kleidern schüttelt: «Uh das
schiffet.» Prompt erfönt es
aus einer Ecke, wo unser
Kompagnie-Witzbold sitzt:
«Es muefj ja rägna, wenn
söttigi Tröpf umelaufe.» s.

Unser Kompagniekommandant
isf bekannt durch

seine markanten Komma ndi.
Ganz besonders macht uns
immer wieder sein
originelles Kommando für
«Ruhen» Freude, denn dieses
Wort hat von ihm
ausgesprochen nichfs mehr
mit dem ursprünglichen
Befehl «Ruhen» etwas
gemein, sondern hört sich
buchstäblich wie ,Wuh' an.

Eines Abends sfehf die
Kompagnie, schneidig wie
immer zu dieser Stunde,
am Hauptverlesen; der
Feldweibel haf eben seine
üblichen Kommandierungen

beendet und die
Kompagnie zum Hauptverlesen
gemeldet. Der
Kompagniekommandant triff vor seine
Truppe, musfert die Züge
stichprobenweise auf
Anzug, Sitz der Mütze und
Rasur und schmettert uns
in eine markige Achtungstellung

mit seinem
gerngehörten, kräftigen
Kommando. Wir sfehen
unbeweglich in Reih und Glied
und warten auf sein
erlösendes Kommando «Wuh».
Da zottelt in gemächlichem
Schritt des Sternenwirts Bari
aus dem Korridor, des uns
so beliebten Hauses,
gegenüber unseres
Hauptverlesenplatzes, und betrachtet

in seiner Gutmütigkeit
die stramme Truppe, die,
wie als Ehrbezeugung für
sein Erscheinen, unbeweglich

im Senkel steht.
Währenddem unser Chef

noch einmal mif seinem
musternden Blick die Reihen

durchgeht, erhebt unser

behäbige Bari sein
träumerisches Haupt und
quittier) diese Ehrbezeugung

mit seinem majestätischen

«Wuh!»: Die ganze
Kompagnie aus einem Guh,
fährt mit einem Knall ins
«Ruhen» zum grofjen
Erstaunen unseres gestrengen
Vorgesetzten, doch er läfjt
dieses Kommando
obwohl vom «Bari» stammend

gelten, denn die Reaktion

war guf. zi.
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Bergsonne und Bergschnee die kräftigen Heilmittel
unserer herrlichen Wintersportgebiete:

Berner Oberland, Graubünden, Ostschweiz, Zentralschweiz, Tessineralpen, Wallis, Léman,
Freiburg, Neuchâtel und Jura!

Prospekte und Auskünfte über Fahrvergünstigungen und vorteilhafte Hotelarrangements
durch die Hotels, Verkehrsvereine und Reisebüros.

Benützen Sie für Ihre Fahrten nach den Wintersportgebieten das Ferienabonnement
und die Sonntagsbillette.
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